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Northeim, Lk. Northeim. Am Donnerstag gegen 00:20 h wurde der Leitstelle Northeim von der Po-
lizei Northeim eine vermisste 84-jährige Frau gemeldet. Sie wurde zuletzt im Stadtgebiet Northeim  
gesehen. Die Feuerwehr Northeim, die Rettungshundestaffeln der JUH Holzminden und  des ASB 
Göttingen Land Hann. Münden wurden alarmiert. Bei Temperaturen um den Gefrierpunkt wurde 

nach der orientierungslosen Frau gesucht. Gegen 05:30 h wurde die Suche von Seiten der Helfer 
erfolglos abgebrochen. Am Donnerstagvormittag gegen 09:00 h fand der Lebensgefährte die 

vermisste Person wohl auf  in einem Café in Northeim.

Vermisste Frau im Café gefunden
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Nachdem der Lebensgefährte, die an Demenz er-
krankte Rentnerin, schon vergeblich eine zeitlang in 
der Innenstadt von Northeim gesucht hatte, verstän-
digte er die Polizei. 
Da die Rettungshundestaffeln auf Grund der Stra-
ßenglätte etwas länger brauchten, wurde auf dem 
Parkplatz von „Kaufland“ die Einsatzleitung  eingerich-
tet und die Einsatzleitfahrzeuge von Feuerwehr und 
Sanitätsdienst einsatzbereit gemacht. 

Nachdem die Rettungshundeführer mit ihren Hun-
den eingetroffen waren, wurde im Einsatzleitcontai-
ner der Johanniter-Unfall-Hilfe (JUH) das Suchgebiet 
mit Polizei, Feuerwehr und Rettungshundestaffel be-
sprochen. Die einzelnen Suchgebiete wurden festge-
legt. Die JUH war mit vier Rettungshunden und acht 
Helfern und Helferinnen nach Northeim gekommen. 
Von dem Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), Göttingen 
Land, waren ebenfalls vier Rettungshunde und acht 
Helfer vor Ort. 

Ein Rettungshundeteam bestand aus dem Rettungs-
hund, dem Rettungshundeführer und einem ortskun-
digen Feuerwehrmann. 

Die Suche im Stadtgebiet erfolgte gemeinsam durch 
Feuerwehr, Polizei und Rettungshundestaffeln. Von 
der Polizei wurde von 01:30 h bis 02:30 h durch Phö-
nix aus Hannover mit einer Wärmebildkamera zur 
Unterstützung unterstützt. Die Straßenbeleuchtung 
im Stadtgebiet wurde von den Stadtwerken Nort-
heim eingeschaltet. Mit einer Wärmebildkamera der 
Feuerwehr wurde vom Korb der Drehleiter aus das 
Gebiet am Rhumekanal abgesucht. Gegen 05:30 h 
wurde die Suche erfolglos abgebrochen. 

Die Feuerwehr und die Johanniter-Unfall-Hilfe aus 
Northeim waren mit 25 Helfern vor Ort. 

Am Donnerstagvormittag gegen 09:00 h sah der Le-
bensgefährte die vermisste Person wohl auf in einem 
Café an der Einbecker Landstraße in Northeim. Wie 
und wo sie die Nacht verbracht hatte, konnte bislang 
noch nicht geklärt werden.

Lagebesprechung der Einsatzkräfte

Der Rettungshund wird auf seine Aufgabe sensibilisiert.

Ein Suchtrupp aus Rettungshund, Hundeführer und ortskundigem 
Feuerwehmann auf der Suche


